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Bienenzuchtvereine, BSV,
HSV, Vorstand, Obleute und
Prüfer

Diese Information wird per Mail

versendet

Rundschreiben 01 aus 03/2021 08.03.2021

Rübenbeize mit Cruiser 600 FS
Die Zuckerrüben verarbeitenden Betriebe haben ein erstes
Informationsschreiben an die Kreisimkerverbandsvorsitzenden in RLP
und NRW gesandt.

Zusatzinformation für unsere RLP-Imker:
Die in einer Fachmeldung (14.12.2021) vom BVL ursprünglich
vorgesehene Formulierung, dass Imker deren Bienenstöcke im Umkreis
der Aussatflächen stehen das Recht haben über die Aussaat informiert
zu werden konnten die für RLP zuständigen Imkerlandesverbände bei
den zuständigen Behörden nicht mehr durchsetzen. Sie haben als Imker
allerdings das Recht diese Information sowohl bei den Behörden
(Landwirtschaftsministerium RLP, DLR RHH, ADD Trier) als auch bei den

Zuckerfabriken (in unserem südlichen Verbandsteil sind das Südzucker
oder Pfeifer & Langen) und bei den Landwirten zu erfragen.

Sie müssen sich also anhand der Informationen in dieser Email leider
selbst darum kümmern, ob Ihre Bienenvölker in den betroffenen
Regionen stehen. Wir empfehlen Ihnen insbesondere nach möglichen
Starkregenereignissen die zu Ausschwemmungen führen können, Ihre
Bienen besonders genau zu beobachten, da der Wirkstoff von den
Bienen bei der Wasseraufnahme aus Pfützen, die kontaminiertes Wasser
enthalten können, aufgenommen werden kann.

Sollte es trotz der getroffenen Auflagen zu Bienenschäden kommen, hat
uns das Ministerium für Landwirtschaft das beigefügte Formular
übermittelt. In diesem ist geregelt wie Sie bei eventuellen Schädigungen
Ihrer Bienen vorgehen sollen.

Transparenzregister
Etliche unserer angeschlossenen Vereine haben in den letzten Tagen
eine Rechnung vom BundesanzeigerVerlag mit dem Verwendungszweck
„Bescheid über die Jahresgebühr für die Führung des
Transparenzregisters“ erhalten.
Bitte lesen Sie hierzu unseren Hinweis auf unserer Homepage:
( https://imkerverbandrheinland.de/ ).

Klassenzimmer mit Alfaview
©

Die Ihnen angebotene Möglichkeit unsere erworbenen Verbandslizenzen

https://imkerverbandrheinland.de/



Vergiftungsverdacht bei Honigbienen – was tun?


Wenn Sie den Verdacht haben, dass eines oder mehrere Ihrer Bienenvölker durch Giftein-
wirkung (Fehlanwendung eines Pflanzenschutzmittels oder aber Frevel) geschädigt wurden,
sollten Sie dies umgehend melden, so dass schnellstmöglich eine Untersuchung eingeleitet
werden kann.


Telefonische Meldung an das Fachzentrum für Bienen und Imker in Mayen:


02651-9605-01


bei Nichterreichbarkeit per eMail an


mayen.bienenlabor@dlr.rlp.de2


mit Angabe Ihrer Adress- und Telefondaten


Dieses wird dann ggf. umgehend den Pflanzenschutzdienst informieren und einen kurzfristi-
gen Termin zur Begutachtung und Probenziehung vor Ort koordinieren.


Dokumentieren Sie wenn möglich das Schadbild über Fotos und auch Videoaufnahmen
(Nahaufnahme vom Verhalten der Bienen). Nehmen Sie vor der Meldung keine Veränderun-
gen an den geschädigten Völkern vor und sichern Sie erst Probenmaterial nach Absprache
mit dem Fachzentrum für Bienen und Imkerei.


Informieren Sie Ihrerseits einen Vertreter*in Ihres Vereins und/oder Verbandes, so dass auch
diese an der Begutachtung und Probenziehung teilnehmen können.


Weitere Informationen finden Sie auf den Internetseiten des Julius-Kühn-Instituts:


Bienenvergiftungen erkennen:


https://bienenuntersuchung.julius-kuehn.de/index.php?menuid=38


Was tun im Schadenfall?:


https://bienenuntersuchung.julius-kuehn.de/index.php?menuid=39


MO-DO 07:30 – 16:00 h
FR 07:30 – 13:00 h
2


Es erfolgt ein Abruf auch außerhalb der Dienstzeiten.



mailto:mayen.bienenlabor@dlr.rlp.de
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temporär für Ihre Schulungsveranstaltungen oder Vereinsversamm-
lungen zu nutzen wird gut angenommen.
Unser Hinweis aufgrund von Rückmeldungen einzelner Nutzer: Ohne den
Download und die Programminstallation der Alfaview

©
-Software können

Sie mit Alfaview
©

nicht arbeiten!

Auf Alfaview
©

sind wir aufgrund von Recherchen unseres neuen EDV-
Partners Heinen Datensysteme GmbH, Koblenz gestoßen (hat nichts mit

unserem Tobias Heinen zu tun). Das wir hier mit Alfaview
©

die richtige
Entscheidung getroffen haben gibt der Auszug aus der Pressemitteilung
vom 22.02.2021 wieder:

…[Berliner Datenschutzbehörde zeichnet alfaview®
mit vier grünen Ampeln aus
Aufgrund des weiterhin hohen Interesses hat die Berliner Beauftragte für Datenschutz und
Informationsfreiheit erneut eine Prüfung verschiedener Videokonferenzanbieter durchgeführt,
deren Ergebnisse nun veröffentlicht wurden. Die Prüfung zeichnet alfaview® als einen der
wenigen Anbieter mit den maximal zu erhaltenen vier grünen Ampeln aus. Sowohl auf der
rechtlichen, als auch auf der technischen Ebene konnte alfaview® mit durchgehend grünen
Ampeln punkten. Es wurden keine Mängel bei der Bewertung der Rechtskonformität
festgestellt.
Als weiterer Pluspunkt konnte alfaview® in der Rubrik „Ort der Datenverarbeitung“
hervorstechen. Durch die ausschließliche Nutzung von ISO 27001-zertifizierten Rechenzentren
mit Unternehmenssitz in Deutschland und der Europäische Union (DSGVO-Raum), wurde
alfaview® als Dienst ausgezeichnet, bei dem die personenbezogenen Daten in der Europäischen
Union verbleiben. Die Daten werden dabei stets nach aktuellen Standards (TLS/AES256)
verschlüsselt, Audio- und Videoströme werden nicht gespeichert oder weitergegeben. alfaview®
ist dabei keine WebRTC Anwendung wie andere geprüfte Videokonferenzsysteme, wie z.B. Jitsi
Meet oder BigBlueButton, sondern eine selbst entwickelte leistungsfähige App. Durch unsere
App können 50, 100 oder 200+ Personen parallel, audiovisuell, lippensynchron, in hoher Qualität
und stabil miteinander kommunizieren. Im Zuschauermodus können bis zu 500 Personen
teilnehmen. Schauen Sie sich dazu gerne unsere Vorführvideos auf unserer Webseite an.]…
Hier die Berliner Auswertung: https://www.datenschutz-berlin.de/fileadmin/user_upload/pdf/orientierungshilfen/2021-
BlnBDI-Hinweise_Berliner_Verantwortliche_zu_Anbietern_Videokonferenz-Dienste.pdf#page=4

„Trainieren“ mit Alfaview
©

für die Vertreterversammlung (VV) und
die erweiterte Vorstandssitzung
In der 10. KW werden wir den Kreisimkerverbandsvorsitzenden
(Delegierten der VV) den Zugriffslink für die angebotene
„Trainingsstunde“ am 16.03.2021 von 19.00 bis 20.00 Uhr zusenden. Zu
dieser Trainingsstunde laden wir selbstverständlich auch die Teilnehmer
der erweiterten Vorstandssitzung ein.

Bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen
IMKERVERBAND RHEINLAND E.V.
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